
Stadtrat Schmölln                                       Schmölln, 16.02.2017 

Technischer Ausschuss 
 
 

P r o t o k o l l 
 
über die 2. Tagung des Technischen Ausschusses des Stadtrates 
Schmölln am 13.02.2017  
 

 

Beginn:  18:30 Uhr 

Ende:  19:46 Uhr 

 

 

I. Anwesenheit  
 

Herr Schrade  - Bürgermeister 

Herr Jähler  - Vorsitzender des Technischen Ausschusses 

Frau Keller  - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Kolz  - Mitglied des Technischen Ausschusses          

Herr Landgraf  - Mitglied des Technischen Ausschusses           

Herr Mittelstädt - Mitglied des Technischen Ausschusses 

Herr Müller  - Mitglied des Technischen Ausschusses     

Herr Schmidt  - Mitglied des Technischen Ausschusses      

Herr Simon  - Mitglied des Technischen Ausschusses          

Herr Wendt  - Mitglied des Technischen Ausschusses          

Herr Plaul  - Mitglied des Technischen Ausschusses          

 

Herr Lemnitz  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

Herr Neunübel  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

 

 

entschuldigt: 

 

- 

 

unentschuldigt: 

 

Herr Pohlmann - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

Herr Helbig  - sachkundiger Bürger im Technischen Ausschuss 

 

 

anwesende Gäste: 

 

Herr Erler  - Amtsleiter Bauamt 

Frau Seiler  - Landratsamt Altenburger Land 

Herr Burkhardt  - Stadtratsmitglied 

Frau Stank  - Landschaftspflegeverband 

Herr Gellrich  - Landschaftspflegeverband 

Herr Köhler  - Bürgermeister a. D. 

Frau Grötsch  - OTZ 

5 Bürger 
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II. Tagesordnung 
 

 
Öffentlicher Teil 

 

1. Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und 

Feststellung der  form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 

 

2. Zustimmung zur Tagesordnung (öffentlicher Teil) 

 

3. Vorstellung des Projektes „Naturnahes Schmölln“ (u.a. Flächennaturdenkmal „Bastei 

Schmölln“) 

 

4. Beschluss zur Auftrennung des Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Schmölln 

 

5. Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Crimmitschauer Straße, Teilgebiet IV, 2. Änderung 

 

6. Fragestunde der Einwohner 

 

7. Sonstiges 

 
 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 

8. Zustimmung zur Tagesordnung (nicht öffentlicher Teil) 

 

9. Sonstiges 

 

 

Der Technische Ausschuss besteht aus 11 Mitgliedern, davon sind 10 stimmberechtigt. 

 

anwesend:    10, davon 9 stimmberechtigt (TOP 1 bis TOP 2) 

anwesend:    11, davon 910 stimmberechtigt (ab TOP 3) 
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III. Verlauf der Tagung 

 
Öffentlicher Teil 
 
 

-  Beginn:  18:30 Uhr  -  

 

Es sind 9 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.  

 

 

 

zu Punkt 1: 

 
Eröffnung der Tagung durch den Vorsitzenden des Ausschusses und Feststellung der  

form- und fristgerechten Sitzungsladung und Beschlussfähigkeit 

 

Der Vorsitzende des Technischen Ausschusses, Herr Jähler, begrüßt um 18:30 Uhr alle 

Mitglieder des Technischen Ausschusses und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte 

Sitzungsladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

- Gegen diese Feststellung werden keine Einwände erhoben. 

 

Es sind 10 Mitglieder anwesend, davon sind 9 stimmberechtigte Mitglieder. 

 

 

zu Punkt 2: 

 
Zustimmung zur Tagesordnung  

 

Herr Jähler geht auf den öffentlichen Teil der Tagesordnung (Anlage 1) ein.  

 

- Es gibt keine weiteren Ergänzungen oder Änderungen der Tagesordnung. 

 

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 

zu. 

 

 

      - 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenth - 

       (9 stimmberechtigte Mitglieder) 

 

 

zu Punkt 3: 

 

 
Vorstellung des Projektes „Naturnahes Schmölln“ (u.a. Flächennaturdenkmal „Bastei 

Schmölln“) 

 

Frau Seiler von der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes Altenburger Land 

erläutert das 1. Teilprojekt „Bastei“ (Anlage 2) 

 

Frau Keller betritt den Sitzungsraum  – 18:35 Uhr –     

11 Mitglieder anwesend, davon 10 stimmberechtigte Mitglieder   

 

Im Frühjahr soll eine Schautafel mit Informationen  über das Flächennaturdenkmal aufgestellt 

werden. Ziel für den Herbst sei die Entfernung einiger weniger Bäume und Sträucher durch 
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eine Fachfirma samt Wurzeln im Zuge der Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen. 

 

Als 2. Teilprojekt erläutert Herr Gellrich vom Landschaftspflegverband die Umgestaltung der 

Fläche des ehemaligen Güterbahnhofes. Hier könne die Brachfläche als „Wildwiese“ mit 

einheimischem Saatgut angelegt werden. Dadurch verringere sich der Pflegeaufwand.  

 

Frau Seiler ergänzt, dass die Realisierung 2017 als Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme 

erfolgen solle. 

 

Frau Stank stellt das 3. Teilprojekt  „Schmöllner Umwelttag“ vor. Hier soll einmal im Jahr an 

einem Tag im März/April Müll gesammelt werden.  

 

Als 4. Teilprojekt nennt Frau Stank die „Obstpflückaktion“. Gemeinsam mit der Stadt 

Schmölln will der Landschaftspflegeverband die Eigentumsverhältnisse von Obstbäumen 

klären, städtische Bäume markieren und die Obstpflückaktion koordinieren. Um die 

Öffentlichkeit zu informieren schlägt Frau Stank eine eigene Rubrik im Amtsblatt der Stadt 

Schmölln vor.  

 

Herr Gellrich stellt als 5. Teilprojekt ein vielfältiges Straßenbegleitgrün und Ackerstreifen vor. 

Als Teststreifen seien der Wanderweg nach Nödenitzsch und der Landwirtschaftsweg von 

Zschernitzsch nach Bohra vorgesehen. 

 

Zuletzt informiert Frau Seiler über Fischotter, die im Sprottenbereich heimisch seien. Sie 

erklärt, dass das Vorhandensein von Fischottern ein Zeichen für ein artenreiches Gewässer 

sei. 

 

Herr Schrade teilt mit, dass zu den verschiedenen Maßnahmen im Stadtrat ein 

Grundsatzbeschluss gefasst werden soll. 

 

Herr Jähler bittet um ständige Infos im Technischen Ausschuss zum Sachstand.  

 

 

 

zu Punkt 4: 

 
Beschluss zur Auftrennung des Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Schmölln 

 

Herr Erler verliest die o.g. Beschlussvorlage. (Anlage 3) 

 

Frau Seiler, Frau Stank, Herr Gellrich, und Herr Köhler verlassen  den Sitzungsraum  –   

19:03 Uhr –     

 

Herr Schrade teilt mit, dass im März zur Thematik Gebietsreform Einwohnerversammlungen 

durchgeführt werden. Zur Einwohnerversammlung in Sommeritz werde über das Vorhaben 

Erweiterung Gewerbegebiet „Am Wasserturm“ umfassend informiert. 

 

Nach erfolgter Diskussion empfiehlt Herr Jähler abzustimmen und im Protokoll zu vermerken, 

dass das Flurstück 2332/57 nicht für Einzelhandelsbauten zulässig sein solle. 

 

Herr Plaul stimmt Herrn Jähler zu. 

 

Herr Jähler lässt die Mitglieder abstimmen. 

 

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen dem Protokollvermerk, dass das 
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Flurstück 2332/57 nicht für Einzelhandelsbauten zulässig sein soll,  zu. 

 

- 7 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 1 Stimmenth. - 

       (10 stimmberechtigte Mitglieder) 

 
Danach stimmen die Mitglieder des Technischen Ausschusses der Einreichung der 

Beschlussvorlage zur nächsten Stadtratssitzung zu. 

 

- 8 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 1 Stimmenth. - 

       (10 stimmberechtigte Mitglieder) 

Beschluss-Nr. TA 7/2017 

 

 

 

zu Punkt 5: 

 
Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des 

Flächennutzungsplanes Crimmitschauer Straße, Teilgebiet IV, 2. Änderung 

 

Herr Erler verliest die o.g. Beschlussvorlage (Anlage 4). 

 
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses stimmen der Einreichung der 

Beschlussvorlage zur nächsten Stadtratssitzung zu. 

 

- 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Stimmenth. - 

       (10 stimmberechtigte Mitglieder) 

Beschluss-Nr. TA 8/2017 
 

 

 

zu Punkt 6.: 

 

Fragestunde der Einwohner der Stadt Schmölln 

 

Herr Pößiger schlägt vor, die Erde/den Dreck unterhalb der Basteifelsen 3 bis 4 Meter 

abzuschachten und entlang der Straße eine Mauer aus Pflanzkörben zu errichten. Der 

Verschönerungsverein erkläre seine Bereitschaft zur Mitwirkung. 

 

Herr Erler nimmt den Hinweis entgegen. 

 

Weiterhin regt er an im Kreuzungsbereich Heimstätte / Shell-Tankstelle Abbiegespuren zu 

errichten. 

 

Herr Erler nimmt den Hinweis entgegen. 

 

 

 
zu Punkt 7.: 

 

Sonstiges 

 

Herr Kolz teilt mit, dass bezüglich der Problematik Brauereiteich dringend etwas passieren 

müsse.  

 

Herr Schrade erklärt, dass die Problematik in der Dienstberatung behandelt worden sei. Eine 
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Bestreifung erfolge zu verschiedensten Zeiten durch die Mitarbeiter des Ordnungsamtes. 

Nähere Infos möchte er im öffentlichen Teil nicht geben. 

 

Herr Mittelstädt verlangt eine resolute Herangehensweise. 
 

 

 

Ende des öffentlichen Teils  - 19:35 Uhr –  

 

5 Bürger und Frau Grötsch verlassen den Sitzungsraum   

– 19:35 Uhr –     

 

 

 

Protokollant: 

  Sandra Fiebig 

 

 

 
Jähler                

Vorsitzender 

des Technischen Ausschusses 

 

Im Anschluss wird mit dem nicht öffentlichen Teil fortgeführt. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


